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Halle 30 Juni
Perſon alnachricht Der Condirektor der Francke ſchen

Stiftungen und Rektor der Lateiniſchen Hauptſchule Dr Becher
iſt wie wir hören zum Provinzialſchulrath in Brandenburg er
nannt worden

e Gelegentlich der Bäckerei Ausſtellung
des Unterverbandes Sachſen Anhalt Thüringen in Burg bei
Magdeburg wurde die hieſige Firma Albert Mohr Co
mit dem 1 Preis der goldenen Medaille für vorzüglich ge
arbeitete Teigtheilmaſchinen ausgezeichnet

Die Kinder Heil und Pflegeſtätte des Vater
ländiſchen Frauenvereins erweiſt ſich von Tag zu Tag
in erhöhtem Maße als ein den bei ihrer Errichtung gehegten
Erwartungen entſprechendes ſegensreich wirkendes Inſtitut
Sie hat ſich in dem zweiten Betriebsjahre einer recht lebhaften
JuanſpPichnabme und Thätigkeit zu erfreuen es hängt dies
einmal damit zuſammen daß die Erfolge der diätetiſchen Bade
und Erholungs ſowie Abhärtungskuren welche dort vorgenom
men werden überraſchende ſind andererſeits davon daß für
Privatpatienten eine Reihe von Einzelzimmern unter Aufſicht
der Diakoniſſen zur Verfügung geſtellt worden iſt Die Vor
theile des Erholungsaufenthalts in dieſer Anſtalt für ſchwächliche
nervöſe an Kopfſchmerzen und Appetitloſigkeit leidende oder in
ihrer Entwickelung aus irgend welchem Grunde zurückbleibende
Kinder ſind begründet in der Beſonderheit der kindlichen Natur
daß ein Kind dem man über eine ſchwache Entwicklungszeit auch
nur wenige Wochen hinweghilft dann ſich ſelbſt weiterhilft
jahrelang Es iſt dies nur möglich durch die außerordentlichen
Reſervekräfte des kindlichen Körpers welche ſich unter günſtigen
äußeren Verhältniſſen weitaus ſtärker als bei Erwachſenen ent
wickeln und dieſe werden reichlich in der unter ärztlicher Auf
ſicht der Herren Prof Dr Pott und Dr Schmid Monnard
und der Leitung einiger ausgeſucht tüchtiger Diakoniſſen ſtehen
den r geboten Das Haus iſt nach den beſterprobten neueſten hygieniſchen Grundſätzen eingerichtet luftig
mit Veranden und Garten mitten zwiſchen Gärten gelegen
Deshalb eignet es ſich auch gut zur Erholung während der
Schulferien für Kinder welche man nicht weit weg in Er
holungsſtationen ſenden will Die Penſionspreiſe ſtellen ſich auf
7 M und mehr für die Woche Daß man die Bedeutung der
Anſtalt in immer weiteren Kreiſen würdigen lernt beweiſt der
Umſtand daß faſt ſämmtliche 25 Plätze derſelben zum großen
Theil aus Privatmitteln bereits für den Juli belegt ſind Der
Beſuch der Anſtalt iſt jedem der ſich über ihre Einrichtung
informiren will gern geſtattet die Meldung iſt bei der Schweſter
Marie anzubringen

Das zweite diesjährige Rad Wettfahren auf
der halleſchen Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee iſt auf
Sonntag den 18 Juli angeſetzt Jmn Hinblick auf die
immer mehr Verbreitung findende Verwendung des Fahrrads
im Heeresweſen hat der Vorſtand des Halleſchen Bicycle Klubs
in deſſen Händen die Veranſtaltung der Rennen liegt ſich ent
ſchloſſen dem Programm ein Militärfahren einzureihen
Ein an das Kommando des hier garniſonirenden Füſilier
Regiments Nr 36 gerichtetes Geſuch den Chargirten und
Mannſchaften welche gewillt ſind an dieſem Rennen ſich zu
betheiligen dazu die Erlaubniß zu ertheilen iſt in entgegen
kommender Weiſe beantwortet worden und es liegen nun

ſchon Meldungen zu dem Militärfahren in größerer
ahl vor

Der FußwandererParis der am 25 Juni in h eingetroffen war und
den Weg von Paris dorthin in 14 Tagen zurückgelegt hat
ſtattete geſtern nachmittag unſerer Redaktion einen Beſuch ab
und erbrachte durch ein Wanderbuch in welchem er ſeine An
weſenheit in den Städten die er berührt durch die Zeitungs
redaktionen zu beſtätigen bittet den Beweis daß er den Weg
von Eiſenach über Gotha Erfurt Weimar Apolda
Naumburg Weißenfels Lützen und Leipzig nac
Halle genommen und nun noch bis Berlin dem Endziel
ſeiner Reiſe wandern will Allard iſt von kleiner aber äußerſt
ſehniger Figur Man ſieht es dem kleinen wettergebräunten
Manne der kein Wort deutſch ſpricht auf den erſten Blick an
daß er Entbehrungen nicht ſcheut und bei jeder Witterung die
Strapazen der Fußwanderung zu ertragen gewöhnt iſt Er
erſucht die Redaktionen ihm zu ſeinem weiteren Fortkommen
behilflich zu ſein was dem es ernſt mit ſeiner Wette meinenden
Sportsman wohl nirgends verſagt werden wird

Die Vornamen auf den Firmenſchildern Jn
Berlin und vielen anderen Städten und Ortſchaften ſind ſchon
ſeit einiger Zeit Polizeiverordnungen ergangen wie ſie auch
hier mit dem mörgigen Tage in Kraft treten und die die Jnhaber
offener Geſchäftslokale verpflichten außerhalb der Geſchäfts
lokale ihre Vor und Zunamen derartig anzubringen daß die
Namen von der Straße aus deutlich erkennbar ſind Das
Kammergericht hat bereits entſchieden daß ſolche Verordnungen
giltig ſeien und mit dem Handelsgeſetzbuch nicht im Widerſpruch
ſtehen Viele Kaufleute können ſich mit dieſen Verordnungen
nicht beſreunden bisher ſind aber alle Prozeſſe zu Ungunſten
der Kaufleute entſchieden worden Jn der letzten Sitzung hatte
ſich das Kammergericht wieder mit einem Prozeß zu beſchäftigen
den die Staatsanwaltſchaft gegen 6 Kaufleute wegen Ueber
tretung der fraglichen Verordnung erhoben S Die Ange
klagten hatten ihre Namen nicht an den Frontſeiten ſondern in
den Thürniſchen der Häuſer angebracht Die Staats

le dehauptete die in Rede ſiehende Verordnung ver
lange offenbar daß die Namen an den Fronten der Häuſer an
zubringen ſeien Jndeſſen ſämmtliche Jnſtanzen erkannten in
dieſem Falle zu Gunſten der Kaufleute Das Kammergericht
erachtete die n der Anugeklagten für gerechtfertigtund erklärte die brentſcheiung für zütreffend wenn ange
nommen wurde daß die Anbringung der Namen der Geſchäfts
inhaber auch in den Thürniſchen genüge und mit der Ver
ordnung nicht im Widerſpruch ſtehe

Konzert des Stadtſingechores Jn dem Konzert
welches der verſtärkte Stadtſingechor morgen abend 6 Uhr in
der Marktkirche giebt werden weitere Kreiſe unſeres halleſchen
Publikums zum erſten male Gelegenheit tn die neue prächtige
ne ehe Orgel zu hören Kein Geringerer als der her
vorragende Organiſt des Gewandhauſes Hr Paul Homeyer
iſt bernfen worden um die ſchönen Eigenſchaften des neuen
Werkes künſtleriſch auszunützen und zu verwerthen Hr Homeyer
hat deshalb auf die Ausgeſtaltung ſeines Programms beſondere
Sorgfalt verwendet Neben Werken unſerer großen Orgelmeiſter
wird er auch moderne Orgelkompoſitionen ſpielen wer der
Reichthum von Klangfarben des neuen Werkes vortrefflich zu
ſtatten kommt Die Chorſätze welche der Stadtſingechor ſelbſt
um Programm bveiſteuert ſind für Halle faſt alle Novitäten
owohl das Eantate von Schütz wie das Jubilate von Laſſo

und die Motette von Paleſtring ſind hier bisher niemals dar
eboten worden Daſſelbe gilt von der grandiöſen Motette von
rahms O Heiland reiß die Himmel auf, welche den Schlußdes Konzertes bildet und den ngaſt verewigten Meiſter in einem

ſeiner Schaffensgebiete zeigt welches in Halle ſo gut wie un
bekannt iſt Die r des intereſſanten Programms wird
etwa 1 Stunden in Anſpruch nehmen

Vereine und Verſammlungen Jn der Monats
verſammlung des Evangeliſchen Arbeitervereins be

Se Henry Allard ausiſena

richtete nach Wir ngen von HerrOberprediger Wächtler in ſehr eingehender Weiſe über den
evangeliſch ſozialen Kongreß in Leipzig Der Bericht wurde
mit großem Beifall entgegengenommen Daran ſchloß ſich eine
lebhafte Beſprechung Darauf wurde zum Beitritt zur Kranken
kaſſe und der Geſangsabtheilung des Vereins aufgefordert
Der Gewerkverein der Tiſchler und verwBerufe Ziige hielt am Sonnabend in Stadt Magdeburg
unter Betheiligung von Damen ſeine Monatsverſammlung ab
Nach Erledigung des Geſchäftlichen Aufnahme einiger Mit
glieder und e ennahme der Mittheilungen über Orts
verbandsangelegenheiten wurde ein Vortrag gehalten über
Erſte Hilfe bei Verunglückungen Den Anweſenden wurde in

allgemeinverſtändlicher Weiſe das Anlegen von Verbänden vor
eführt wie auch Aufklärung über Wiederbelebung von Er
runkenen c gegeben Der Geſangverein Halleſcher

Liederkreis, der am 26 Juni ſein 18jähriges tiftungsfeſt
beging unternimmt am 11 Juli einen gemeinſchaftlichen Ausflug
nach Alt Jeßnitz zur Beſichtigung des Jrrgartens des Herrn
Baron von Ende

Halleſcher r ken Fa Nach dem inder geſtrigen Hauptverſammlung erſtatteten Geſchäftsbericht ſind
im Jahre 1896 an Schäden gezahlt worden für Pferde Rind
vieh Schweine Ziegen Schafe Schlachtvieh 58,188 54 M Der
Verſicherungsbeſtand hat ſich in allen Verſicherungsarten weiter
gehoben ſo daß die Geſammtverſicherungsſumme gegenwärtig
5,078,801 M beträgt Das Gewinn und Verluſt Konto läuft
mit 94,118 12 M aus Die Bilanz ſchließt mit 47,595 11 M
Die Geſellſchaft iſt mit den erhobenen Vorprämien aus
gekommen und hat auch noch einen Gewinn zu verzeichnen mit
Ausnahme der Abtheilung Schlachtvieh für welche eine Reſt
prämie von 8643 62 M erforderlich iſt Dieſer Verluſt iſt da
durch entſtanden daß die Geſellſchaft ihren Mitgliedern bei
dem Verkauf von Schlachtvieh frei ſtellt ihr Vieh ohne vor
herige thierärztliche Unterſuchung ſelbſt zu verſichern und nach
allen Orten im Deutſchen Reiche zu verkaufen Das vom
Deutſchen Landwirthſchaftsrathe mit Genehmigung der Preußiſchen
Staatsregierung mit den Verſicherungsgeſellſchaften wobei auch
der Halleſche Verſicherungsverein vertreten entworfene Normal
ſtatut wurde von der Verſammlung mit angenommen
und die Ausdehnung des Geſchäftsbetriebes auf Provinz und
Königreich Sachſen und die thüringiſchen Staaten ſowie das
Herzögthum Anhalt genehmigt Jn den Vorſtand wurden ge
wählt Thierarzt Reinhold Fiſcher Halle Amtsvorſteher
Wagner Großgräfendorf Kaufmann F C Demand Lauch
ſtädt Landwirth Auguſt Hagake Diemitz Stadtgutspächter
A Schramm Halle Landwirth F Braemer und Thierarzt
Voigt Leipzig Andreas Carl Großgarnſtädt

Glücklicher Gewinner Wie wir hören hat ein
hieſiger Bäckernieiſter Große Ulrichſtraße den zweiten Haupt
gewinn der Magdeburger Pferdelotterie eine Equipage mit
zwei Pferden gewonnen

Zahn Klinik Von der Kgl Univerſitäts Zahn Klinit
Domplaätz ü hierſelbſt wird nus die Mittheilung daß ſich die
Klinikſtunden geändert haben Von 8 morgens werden
Zahnausziehungen vorgenommen von 5 werden Zähne ge
fuüllt plombirt Jn der übrigen Zeit iſt die Klinik geſchloſſen

Jm Betriebe der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
tritt mit dem 1 Juli folgende Fahrplanäuderung ein DerFrühzug Nr 20 wird vöm 1 Juli ab bis Fienſtedt durchgeführt
ünd verkehrt nach folgendem Fahrplan
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Die Selbſtmordchronik unſerer Stadt die gegen
wärtig von einer unheimlichen Reichhaltigkeit iſt wurde ſchon
wieder um einen neuen Fall bereichert Geſtern nachmittag 1 Uhr
wurde der 17 jährige Kernmacher Wilhelm Krüger in ſeiner
Schlafkammer erhängt aufgefunden Krüger hatte noch in ge
wohnter Weiſe mit ſeinen Eltern Wilhelmſtraße 41 das Mittag
brot eingenommen worauf er ſich in ſeine Kammer begab um
noch etwas auszuruhen Als er um 1 Khr von ſeiner Mutter
geweckt werden ſollte fand ihn die entſetzte Frau erhängt vor
Der hinzugerufene Arzt konnte nur den Tod feſtſtellen Die
Veranlaſſung zur That iſt den Eltern vollſtändig unbekannt
der junge Mann hat in keiner Weiſe etwas von ſeinem
entſetzlichen Vorhaben merken laſſen

Von der Klinik Dem in der Königsmühle Papier
fabrikh zu Merſeburg beſchäftigten Arbeiter Otto Mollnau
wurde geſtern durch eine Walze ein Finger der linken Hand
abgequetſcht M beſitzt an dieſer Hand nur noch den
Daumen drei Finger wurden ihm bei derſelben Arbeit vor
etwa zehn Jahren bereits abgequetſcht Der Buffetier jetzige
Kirſchenpächter Ernſt Ewald erlitt geſtern dadurch einen Un
fall daß als er ſich bückte ſein Revolver welchen er in der
Bruſttaſche trug ſich entlnd und die Ladung ihm in den rechten
Oberſchenkel drang Das Dienſtmädchen Marie Her
mann zu Kaltenmark rutſchte geſtern während ſie auf der
Leiter ſtand mit dem linken Fuße zwiſchen zwei Srroßen und
erlitt dadurch einen Bruch der 4 und 5 ſeat e Dem Direktor
H Schulz aus Berlin welcher mit ſeiner Frau hierher ge
radelt kam paſſirte unterwegs kurz vor Halle das Un
glück daß ſein Revolver welchen er entladen wollte vor
zeitig losging wodurch ihm der linke Daumenballen nicht
unerheblich verletzt wurde Beim Kirſcheupflücken hatte die

derart ungeſchickk an den Baum gelehnt daß dieſe abrutſchte
und ſie ſelbſt herunterſtürzte und einen Knöchelbruch erlitt

Dem Keſſelſchmied Friedrich Haniſch zu Magdeburg Neu
ſtadt flog vor einigen Tagen ein Stück Eiſen in das rechte
Auge Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe machte ſich aber wie
auch in obigen Fällen die Ueberführung des Verletzten in die
hieſige Klinik nöthig Hier wurde die Vornahme einer Operation
als erforderlich erächtet zugleich ſtellte ſich aber auch heraus
daß das verletzte Auge als verloren zu betrachten iſt

Vom Bergmannstroſt Auf der Grube Auguſte
bei Bitterfeld erlitt der Grubenarbeiter Gottlieb Bäch aus
Sandersdorf dadurch einen Bruch des rechten Unterſchenkels
daß ihm abbrechendes Geſtein auf denſelben fiel Auf der
Grube Glückauf bei Stockhauſen verunglückte der Gruben
arbeiter Friedrich Wunderlich aus Sondershauſen dadurch
daß ihm beim Schmieden glühenden Eiſens ein Stückchen
Hammerſchlag ins linke Auge flog Ob ihm daſſelbe erhalten
bleiben wird iſt noch fraglich Auf dem Marienſchacht bei
Jrenßlit erlitt der Grubenarbeiter Franz Noack aus Wiendorf
eine Quetſchung der Finger der linken Hand Auf der Grube

Marianne II bei Petershain erlitt der Grubenarbeiter Matthes
Lukasczyck aus un n durch Verſchüttung mit herab
gehenden Erdmaſſen eine Quetſchung der ganzen rechten Seite
Alle Verletzten mußten nach Anlegung von Nothverbänden demden Knappſchaftskrankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt

werden
Von der Straße Geſtern nachmittag brach in der

kleinen Ulrichſtraße am Reitbahndurchbruch das rechte Hinter

Dienſtmagd Wilhelmine Winter zu Unter Maſchwitz die Leiter
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von Deparade Mangsfelderſtraße Die ſchwere Laſt brachte
ſchließlich den ganzen Wagen zum Sturz und es mußte das
Holz umgeladen werden wodurch der Fahrverkehr an be
treffenden Stelle über eine Stunde gehemmt wurde

e

Kreisſynode der I Halleſchen Landephorie
pr der Kirche zu Zſcherben wurde geſtern die Kreisſynode der
Halleſchen Landephorie durch eine tief durchdachte Predigt des

Paſtors Naucke über j Petri 2 9 eingeleitet Unter
orſitz des Superintendentur Vertreters Herrn Paſtor Seidler

Radewell wurden die Verhandlungen exöffnet Der Herr Vor
ſitzende gedachte zunächſt der im Laufe des Jahres durch Tod
oder Verzug aus der Synode Geſchiedenen und widmete ihnen
herzliche Worte des Andenkens Nach Feſtſtellung der r
liſte kam Herr Paſtor Paaſche Dieskau auf die im Jahre 1
von der Synode beſchloſſene und dem Königlichen Konſiſtorium
zur Genehmigung eingereichte kirchliche Ordnung bei aufen
Trauungen und Begräbniſſen zurück und es wurde bedauert
daß das Königliche Konſiſtorium bisher darauf keine Antwort
gegeben habe Es wurde beſchloſſen die betr Ordnungen vom

Oktober er einzuführen und das Königl Konſiſtorium davon
zu benachrichtigen wie in anderen Synoden dieſe Angelegenheit
n ähnlicher Weiſe erledigt ſei In dem Berichte über die

kirchlichen religiös ſittlichen Zuſtände des Synodalkreiſes wurde
bedauert daß die Sonntagsruhe noch manches zu wünſchen und
Sonntagsarbeit und Sonntagsvergnügen keine Abnahme erſehen
laſſen Taufen und kirchliche Trauungen wurden erfreulicher
weiſe an allen Orten begehrt leider komme es auch vor daß die
kirchlichen Ehren mit Unrecht beanſprucht würden Der Beſuch
des Gottesdienſtes ſei zwar im allgemeinen nicht zurückgegangen
doch ſei eine regere Betheiligung am Nachmittagsgottesdienſte
u wünſchen Aus dem Berichte des Herrn Paſtors EhrigPeiden über innere Miſſion iſt beſonders hervorzuheben daß der

Herr Referent die obligatoriſche Fortbildungsſchule auch für das
Land forderte die einzurichten nicht ſchwer fallen könne da der
Staat den größten Theil der Koſten übernehmen wolle Ueber
das vom Königl Konſiſtorium geſtellte Thema Was kann zur
Befriedigung des ſich gegenwärtig vielfach regenden Bedürfniſſes
chriſtlicher Gemeinſchaftspflege in unſeren Kirchengemeinden
geſchehen hielt Herr Paſtor Paaſche einen mit Beifall auf
enönimenen Vortrag Der Redner faßte ſeine Ausführungen inſoigenten Leitſätzen zuſammen 1 Ein Bedürfniß nach chriſtlicher

Gemeinſchaftspflege außerhalb der Gottesdienſte regt ſich und iſt
vielleicht in noch ſtärkerem Maße vorhanden als wir glauben
2 Die Familienabende dienen nicht der Pflege chriſtlicher Gemein
ſchaft als ſolcher ſondern der Sammlung der ganzen Gemeinde
zur Pflege edler Geſelligkeit regen aber zur Pflege chriſtlicher
Gemeinſchaft an 3 Die Organiſation der kirchlichen Armen
Mitte die dringend nöthig wäre aber zumeiſt aus Mangel an

titteln nicht ins Werk geſetzt werden kann regt zur Pflege
chriſtlicher Gemeinſchaft an iſt aber nicht dieſe ſelbſt ſondern
die Organiſation der chriſtlichen Liebe durch die Kirchengemeinde
unter Leitung des Pfarrers und Gemeindekirchenrathes 4 Das
beſte Mittel zur Befriedigung des Bedürfniſſes nach chriſtlicher
Gemeiuſchaft iſt die ſogenannte chriſtliche Gemeinſchaftspflege
5 Zu derſelben ſchließen ſich gläubige erweckte Chriſten zu
ar um ihrem Glaubensleben in Lied und Gebet gemein
amen Ausdruck zu geben und daſſelbe durch Vertiefung in
Gottes Wort durch Uebung der Zucht und der Liebe zu beleben

zu ſtärken und enden 6 Dieſe h e iſtbegründet in der heiligen Schrift und bewährt in der Geſchichte
der evongeliſchen Kirche 7 Viel größer als die Gefahren der
ſelben z B phariſäeriſcher Hochmuth iſt ihr Segen für die
Gemeinſchaſtsleute den Geiſtlichen und ſein Amt 8 Solche

Gemieinſ aften ſchaffen und gründen können nicht wir ſondern
nür der Geiſt Wir aber müſſen auf das ſich regende
Gemeinſchaftsbedürfniß achten und ihm die Wege bahnen Der
Anfang geſchieht vielleicht am beſten durch Einrichtung einer
Bibelſtunde aus der dann die beſondere Gemeinſchaft unter
Leitung eines Laien aber unter P ögrehſte Theilnahme eines
Geiſtlichen erwächſt Den Schluß der bildete
dann die Entlaſtung der vorgelegten r des Synodal
bezirkes Die nächſtzährige Kreisſynode ſoll in Dammendorf ab
gehalten werden

Wittekinder Brunnenfeſt Jn herkömmlicher
aber wie man uns mittheilt ganz beſonders glanzvoller Weiſe
wird das diesjährige 51 Brunnenfeſt in Bad Wittekind am
nächſten Freitag 2 Juli gefeiert
eröffnet den Reigen der feſtlichen Veranſtaltungen Für das
um 1 Uhr beginnende Feſtmahl hat Herr C Rohde deſſen Küche
und Keller ja einer beſonderen Empfehlung nicht mehr bedürfen
ein ſicher auch den verwöhnteſten Feinſchmecker befriedigendes
Menu aufgeſtellt Von Nachmittags 4 Uhr ab kündigt das

eſtprogramm ein großes Konzert an ausgeführt von dem
Halleſchen Stadt und Theater Orcheſter unter perſönlicher
Leitung des Herrn Stadtmuſikdirektors M Friedemann für
welches ein viertheiliges ſehr abwechſelungsvolles Programm
Militärmuſik vorliegt Mit dem Eintritt der Dunkelheit findet
eine Jllumination der geſammten Badeanlagen ſtatt für welche
beſonders umfangreiche Vorbereitungen namentlich auch hin
ſichtlich der Betheiligung der angrenzenden Villen getroffen
ſind Den effektvollen Abſchluß des Feſtes wird wie üblich
ein großes verſchiedene Neuheiten auf dem Gebiete der
Pyrotechnik bringendes Brillant Fenerwerk mit glänzender
SchlußApotheoſe bilden Ohne Zweifel wird das beſſere
Je unſerer Stadt ſich wie in allen vorhergehenden

ahren auch diesmal wieder ſtark an dem Wittekinder Brunneu
feſt betheiligen Für Fahrgelegenheit nach dem Feſiſchinſe
ſorgen die Pferdebahn und elektriſche Straßenbahn in ar
reicheunder Weiſe

Städtiſche Kommiſſiounen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 1 Juli nachmitt 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Erhöhung der Stundengelder für Handarbeits
unterricht in der höheren Mädchenſchule

2 Antrag Verpachtung der Kiesgrube bei Beeſen betreffend
3 Autrag die Bereitſtellung von Mitteln für den Gimritzer

Gerinuebau betreffend
4 Sonſtige Eingänge

Sitzung des Halleſchen Kolonialvereins

Der Halleſche Koloniglverein hielt am Montag abend im
oberen Saale des Reichshofs ſeinen Herrenabend ab Dieſe
Herrengbende ſind dazu beſtimmt engere Beziehungen zwiſchen
den Mitgliedern des Vexeins herbeizuführen es ſoll auf ihnen
über Fragen wiſſenſchaftlicher ihr e oder politiſcher
Natur welche unſere Kolonien betreffen ganz beſonders über
aktuelle Fragen die im Vordergrund des t ſtehen verhandelt werden Der Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirch Saft
theilte zunächſt mit daß ſich ein ſächſiſch thüringiſcher Gan
perband der deutſchen Kolonialgeſellſchaft e habe deſſen
Vorort zur Zeit die Abtheilung Leipzig ſei und der die Ver
anſtaltung von Vorträgen in den einzelnen Abtheilungen durch
Einigung über den nämlichen Vortragenden ſowie ein gemege
ſames Vorgehen in wichtigen Angelegenheiten r
wurde der Beitritt zu dieſem Gaunverband in Ausſicht genommen
Hierauf machte der Schriftführer einige geſchäftliche Mit
theilungen und legte die eingegangenen Cixculare Berichte uſw
ſowie die Einladung zu dem im Aug d J in

rad eines mit Vrettern beladenen Wagens der Holzhandlung findenden internationalen Kolonialkongreß vor
rüſſel ſtatt

v

Ein Früh Konzert 6 Uhr



Es ſprach dann Hr Dr A Schenck über die Erforſchung
und Erſchließung des Togogebietes und die politi
ſchen Verwickelungen im Hinterlande von

ere Kolonie Togo welche an der Sklavenküſte zwiſchen
engliſchen Goldküſte und der franzöſiſchen Kolonie Dahome jetztofen Golfe de Benin genannt gelegen iſt wurde im Juli
1884 von Dr Nachtigal unter deutſchen Schutz geſtellt Damals
war von dem Lande nur die Küſte und auch dieſe nur unvoll
kommen bekannt Auf die Forſchungen Lugo Zöller s des
Korreſpondenten der Kölniſchen Zeitung, ferner des Reichs
kommiſſars Aſſeſſor Falkenthal und des Dr Henrici in dem
Küſtengebiet folgen von 1888 an die im Anftrage des Reiches
ausgeführten Expeditionen des Hauptmanns ſpäteren Majors
von François im weſtlichen und des Stabsarztes Dr Wolf
ſowie des Premier Lieutenants ſpäteren Hauptmanns Kling im
öſtlichen Hinterlande von Togo Die von den letzteren be
gründete Station Bismarckburg wurde da ſie den Erwartnungen
die man auf ſie geſetzt hatte nicht entſprach nach fünfjährigem
Beſtehen wieder auf r und der Schwerpunkt der Unter
nehmungen an die Weſtgrenze des Gebietes an den Voltafluß
gelegt Die Station Miſahöhe auf der Höhe des Agome
gebirges die Station Kete Kratſchi am Volta und die neuer
dings zwiſchen dieſen beiden errichtete Station Kpanda ſollen
Deutſchland einen Antheil an dem Handel ſichern der
bisher den Voltafluß entlang ſeinen Weg nach der Küſte
u nahm Als im Jahre 1894 Frankreich und England mit der
Erwerbung der noch von keiner europäiſchen Macht be
anſpruchten Länder ſüdlich des großen Nigerbogens vorgingen
da konnte auch Deutſchland nicht zurückbleiben und zuſehen wie
ſeine Kolonie Togo des Hinterlandes beraubt wurde Die
Expedition des Dr Gruner Lieutenant v Carnap und
Dr Döring ſchloß Verträge mit den Häuptlingen der Staaten
Maungu Pama Gurma und Gando und im Frühjahr 1896
wurde die Sudanſtation Sanſanne Manau beſetzt Aber auch
die Franzoſen erhoben Anſpruch auf jene Gebiete theils auf
Grund von Verträgen die aber ſpäter abgeſchloſſen worden
waren als diejenigen der Gruner ſchen Expedition theils indem
ſie von dem Grundſatze ausgingen daß erſt die thatſächliche
Beſitzergreifung occupation effective Hoheitsrechte in den be
treffenden Ländern verleihe Zur Prüfung der deutſchen und
franzöſiſchen Anſprüche und zur Abgrenzung der beiderſeitigen
Jntereſſenſphären iſt am 24 Mai d J in Paris eine Kom
miſſion zuſammengetreten welche zur Zeit noch tagt Hoffent
lich gelingt es den deutſchen Vertretern den weitgehenden Anſprüchen Frankreichs gegenüber die deutſchen Jntereſſen mit
Nachdruck zu vertreten Deutſchland den Weg nach dem Niger
offen zu halten und ihm dadurch den arg Antheil an
dem ſchon hochentwickelten Handel in den weſtlichen Sudan
ländern zu ſichern

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
München 27 Juni Hier ſind in dieſem Semeſter

3871 Studirende eingeſchrieben zu denen noch 160 Hörer
kommen Von den Studirenden ſind 143 in der Theologiſchen
Fakultät eingeſchrieben 1083 in der Juriſtiſchen Fakultät
172 in der ſtaatswiſſenſchaftlichen 1217 in der mediziniſchen
611 in der philoſophiſchen erſten Sektion 400 in der philoſophiſchen
zweiten Sektion 245 ſind Pharmazeuten

Würzburg 28 Juni Die Univerſität hat von der
Stadtgemeinde einen großen Platz gemiethet auf dem den
Studirenden Gelegenheit zu Turnſpielen gegeben wird
n Leitung der Spiele iſt Herrn Prof Dr v Piloty über
ragen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
d 7 Die londoner Buchhändlerfirma Sampſon Low Co wird
in den nächſten Tagen eine internationale Kunſt Zeit
ſchrift mit dem Titel Roma herausgeben Jn der erſten
Nummer wird ſich wie man uns ans London mittheilt eine
vom deutſchen Kaiſer gezeichnete Seeſchlacht befinden

Bei Sotheby in London iſt letzter Tage die berühmte
Ashburnham Bibliothek welche eine äußerſt werthvolle
Sammlung von alten Bibeln enthält verſteigert worden Die
Biblia pauperum erzielte 1050 Lſtrl Die Mazarin ſche oder

Gutenberg ſche die erſte mit Metalllettern gedruckte Bibel
brachte 4000 Lſtrl Die erſte lateiniſche auf Pergament gedruckte
Bibel wurde für 1500 Lſtrl verkauft
e

Provinzialnachrichten
Die Jahresberichte der ſächſiſchen Gewerberäthe

II Erfurt
Jm abgelaufenen Jahre ſo berichtet Herr Regierungs und

Gewerberath Siebert waren dieſelben Beamten es ſind ihrer
drei die Herren Siebert Neumann und Niemeyer
im Aufſichtsdienſte thätig wie 1895 Aber die Zahl der ihnen
unterſtellten Betriebe hat ſich vermehrt Und zwar ſtieg ſie von
2774 auf 2850 merkwürdigerweiſe nicht gleichmäßig in beiden
Jnſpektionen denn während ſie in der Gewerbeinſpektion
Mühlhauſen um 80 Betriebe von 1489 auf 1569 zunahm
fiel ſie in der Gewerbeinſpektion Erfurt um 4 von 1285 auf
1281 Jn der dem Berichte beigegebenen Tabelle iſt das Verhältniß in der Geſammtſumme aiſch zuſammengeſtellt worauf

wir für etwaigen Gebrauch derſelben aufmerkſam machen Von
dieſen Betrieben ſtiegen die mit Dampfkraft arbeitenden von
258 auf 274 um 16 die ohne Motor arbeitenden von 1368 auf
1489 um 71 während die mit ſonſtigen Motoren arbeitenden
um 11 zurückgingen von 948 auf 937

Arbeiterinnen über 16 Jahre waren 1895 in 437 1896 in
445 jugendliche Arbeiter 1895 in 631 1896 in 650 von
dieſen Anlagen beſchäftigt ſo daß 19 Anlagen mehr als im
Vorjahre dergleichen Arbeiter beſchäftigten Dabei hatte die
Zahl derartiger Aunlagen in Mühlhauſen um 22 zugenommen
während ſie in Erfurt um 3 abgenommen hatte Jnsgeſammt
ſind in dieſen 2850 nicht 2854 wie der Bericht infolge der er
wähnten unrichtigen Summirung fälſchlich notirt 34,053 Arbeiter
beſchäftigt geweſen d ſ 2985 oder 6,7 Proz mehr als im Jahre
1895 Die Hauptzunahme an Arbeitskräften findet ſich in
Gruppe XII Nahrungs und Genußmittel Hier ſtieg die Zahl
von 7367 auf 7802 um 435 Es folgt Gruppe IV Steine und
Erden Zunahme von 4473 ouf 4812 um 339 Gruppe VlI
Maſchinen Werkzeuge 2c Zunahme von 4690 auf 4966 um
276 die geringſte Zunahme wies auf Gruppe XV Polygraphiſche
Gewerbe von 848 auf 857 um 9

878 oder 44 Proz dieſer Anlagen wurden von den Beanten
beſichtigt davon 132 Betriebe zwei 37 dreimal Die Jntenſität
der Aufſicht war alſo die gleiche wie im Vorjahre Wenn in
dieſer Beziehung kein Fortſchritt eingetreten iſt ſo erklärt ſich
dies daraus daß die Beamten im Berichtsjahre unerwartet viel
für Neu Erweiterungsbauten gewerblicherAnlagen in Anſpruch genommen waren Erſtrebt und erreicht
wurde mit nur geringen Ausnahmen daß in den Jahren 1895
und 1896 ſämmtliche Anlagen des Kataſters wenigſtens einmal
revidirt wurden Günſtiger als Anzahl der beſichtigten
Betriebe bemeſſen ſtellt ſich die Reviſionsthätigkeit der Auf

teien nach der Zahl der in den 878 beſichtigten Anlagen
beſchäftigten Arbeiter dar Jn dieſen befinden ſich 23,508 Ar
beiter oder rund 70 Proz der Geſammtzabl die am Schluſſe
des Berichtsjahres 34,053 betrug

Die Keſſelreviſionsgeſchäfte haben ſich wie früher in ent
ſprechender Weiſe neben der gewerblichen Aufſicht im engeren
Sinne erledigen laſſen ohne letztere zu beeinträchtigen
Der Gewerbeinſpektor in Erfurt nahm 200 der in Mühlhauſen

203 Dampfkeſſelunterſuchungen vor Von letzterem
wurden außerdem noch 7 Dampffäſſer revidirt

Die Ortspolizeibehörden erledigten auch in dieſem
ahre die ihnen ertheilten Aufträge ſachgemäß liehen auch den
ewerbeinſpektoren ihre Unterſtützung bereitwilligſt Die Auf

ſichtsthätigkeit der Ortspolizeibehörden infolge eigener Jnitiative
bleibt dagegen meiſt gering

Wiederholt ſind die Gewerbeinſpektoren von Verletzten an
gangen worden ihre Intereſſen bei den Berufs genoſſen
chaften zu vertreten was in Mühlhauſen auch in zwei Fällen

mit Erfolg geſchehen iſt Die Beziehungen der Beaniten zu den
Arbeitgebern waren auch im Berichtsjahre befriedigend
Daß einſichtsvolle Arbeitgeber zuweilen ihr Mißfallen
über die Durchführung der geſetzlichen Beſtimmungen oder über
ſchärferes Eingreifen des Beamten auf die Perſon des letzteren
übertragen kommt vor namentlich dann wenn der Betreffende
vergeblich den Jnſtanzenweg verfolgt hat Aus dem Berichts
jahre ſind 11 Fälle zu verzeichnen in denen Arbeitgeber ſich
weigerten den Anforderungen der Beamten die ſich auf Her
ſtellung von Waſchgelegenheiten Kleiderablegen und Eßräume
bezogen nachzukommen ſo daß polizeiliche Hilfe in Anſpruch
genommen werden mußte Die zur Durchführung der
Forderungen erlaſſenen polizeilichen Verfügungen wurden in
allen 11 Fällen mittels Beſchwerde bei dem Herrn Regierungs
präſidenten angefochten Nach mündlicher Verhandlung mit dem
Berichterſtatter wurden 8 Beſchwerden zurückgezogen indem zugleich die volle Ausführung der Forderungen udekanden wurde

Nur in 3 Fällen riefen die mit der Beſchwerde zurückgewieſenen
Beſitzer die eng des Herrn Miniſters an jedoch
ſämmtlich ohne Erfolg ie andererſeits das Vertrauen der
Arbeitgeber zu den Gewerbeinſpektoren wächſt zeigen die Be
ſuchsziffern Jn Mühlhauſen erſchienen 300 in Erfurt
47 Arbeitgeber und zwar meiſt außerhalb der regelmäßigen
Sprechſtunde um die mannigfaltigſten Angelegenheiten zu be
ſprechen Erfreulicherweiſe betrafen viele dieſer Verhandlungen
was in früheren nicht in dem Maße ſtattgefunden hatte
die Entwürfe zu Neu oder Umbauten bei welchen von vorn
herein die Forderungen der s 120 a u ff der Gewerbeordnung
entſprechende Berückſichtigung fanden Jn den im Berichtsjahre
entſtandenen gewerblichen Bauten ſind daher die genannten Be
ſtimmungen im ganzen Umfange zum Theil muſtergiltig erfüllt
worden ſo daß die Aufſichtsbeamten der keineswegs angenehmen
Pflicht enthoben ſind nach Vollendung der Banlichkeiten
Aenderungen vorſchreiben zu müſſen Auch die Baupolizei
behörden die durch Verfügung des Herrn Regierungspräſidenten
angewieſen wurden die Entwürfe für gewerbliche Anlagen den
Gewerbeinſpektoren vorzulegen anfangs hierin zum Theil aber
eine unnöthige Verzögerung des Genehmigungsverfahrens und
eine nicht wünſchenswerthe Vermehrung des Schreibwerks
glaubten erblicken zu müſſen erkennen die Vortheile der Vor
prüfung der Entwürfe durch die Gewerbeinſpektoren jetzt an
Bemerkt ſei an dieſer Stelle daß vom Erlaß einer Polizei
verordnung wie ſolche zur Regelnng der Angelegenheit in
anderen Bezirken erlaſſen iſt vorerſt und ſo lange das jetzige
Verfahren ſeinen Zweck erfüllt Abſtand genommen iſt Der

Berichterſtatter hat übrigens dahin geſtrebt den Vorſchriften der
85 120 a ff bei Berathung der neuen Baupolizeiordnung für die
Städte und das Land ſchon hier Aufnahme zu verſchaffen ſo
daß auch die nicht unter z 16 der Gewerbeordnung fallenden
Betriebe gleich dieſen behandelt werden Das Verhältniß
der Gewerbeauſſichtsbeamten zu den Arbeitnehmern iſt auch
im Berichtsjahre gut geweſen es legt ein erfreuliches
Zeugniß für das Vertrauen dar welches ſich die Beamten mehr
und mehr erwerben Dies iſt auch natürlich angeſichts des
Eifers mit dem ſich die Gewerbeinſpektoren der Angelegenheiten
der Arbeiter annehmen und der Beharrlichkeit mit der ſie die
Urſachen begründeter Beſchwerden zu beſeitigen bemüht ſind
Am Sitze des Gewerbeinſpektors ſind auch bisher die Arbeiter
meiſt außerhalb der regelmäßigen wöchentlichen Sprechſtunde
gekommen in anderen Orten wie Nordhauſen Heiligenſtadt
Langenſalza und Suhl in denen monatliche bezw vierteljährliche
Sprechſtunden angeſetzt ſind erſcheinen die Arbeiter und die
Arbeitgeber meiſt in dieſen Bei dem Gewerbeinſpektor in
Mühlhauſen erſchienen 98 Arbeitnehmer in den Sprechſtunden
zu Nordhauſen 13 in Heiligenſtadt 10 in Erfurt 20 in Langen
ſalza 4 in Suhl 6 Gegenſtand der Nachfrage bildeten vornehm
lich Lohnſtreitigkeiten dann Arbeitsgelegenheiten Entlaſſung
aus der Arbeit Vermittlung bei Arbeiterausſtänden Unfall
renten c Jn faſt allen Fällen gelang es wenn auch häufig
nicht ohne Mühe die Streitigkeiten beizulegen Jntereſſant ſind
folgende Einzelheiten Jn Nordhauſen bot das Gewerkſchafts
kartell ſeine Vermittlung im Verkehr zwiſchen dem Gewerbe
inſpektor und den Arbeitnehmern an Erſterer erwiderte in
deſſen er ziehe es vor mit dieſen unmittelbar zu verhandeln
weil Uebelſtände im gewerblichen Leben ſtets am genaueſten von
denen vorgetragen würden die deren Folgen und Wirkungen
ſelbſt zu tragen hätten Jn Heiligenſtadt erſchien ein Arbeiter
vertreter um den Gewerbeinſpektor zu bitten ſeinen Einfluß
dahin geltend zu machen daß bald mit dem Bau von Arbeiter
wohnungen begonnen werde Die mit den ſtädtiſchen Behörden
und Privaten gepflogenen Verhandlungen ſind auch von Erfolg
begleitet geweſen es ſteht in Ausſicht daß ſchon in dieſem Jahre
derartige Wohnungen redenZur Hebung der wirthſchaftlichen Lage der Handweber des
Eichsfeldes fanden in den Rathhäuſern zu Bleicherode Dingel
ſtädt und Mühlhauſen Verhandlungen ſtatt an denen der Bericht
erſtatter und der Gewerbeinſpektor von Mühlhauſen theil
nahmen

om Berichterſtatter ſind ſelbſt die Verhältniſſe der Konfektions
arbeiter und Bäcker zum Gegenſtande der Unterſuchung und
Berichterſtattung gemacht worden und zwar ſoweit es ſich um
die Beſchaffenheit der Arbeits und Schlafräume oder ſonſtiger
geſundheitspolizeilicher Fragen handelte unter Zuziehung des
Regierungs und Medizinalraths und des Kreisphyſikus Beſucht
wurden 47 Konfektionswerkſtätten und 45 Bäckereien Ferner
hat der Berichterſtatter Unterſuchungen über die Betriebs und
Waſſerverhältniſſe derjenigen Anlagen welche auf Grund des
s 105e der Gewerbeordnung Ausnahmen vom Verbote der
Sonntagsarbeit nachſuchten vorgenommen um die Gewerbe
inſpektoren nach dieſer Richtung hin zu entlaſten

Was die Arbeiter angeht ſo iſt die Zahl der beſchäftigten
Kinder unter 14 Jahren von 12 auf 21 geſtiegen Und zwar
ſind daran hauptſächlich betheiligt die Steinberufe des Kreiſes
Heiligenſtadt Die Anzahl der jungen Leute von 14 16 Jahren
hat ſich um 266 vermehrt Die Vermehrung erſtreckt ſich auf
alle Jnduſtriegruppen und entſpricht der lebhafteren gewerblichen
Thätigkeit Sehr bedauerlich iſt daß die Verdrängung männ
licher Cigarrenarbeiter durch Arbeiterinnen wieder Fortſchritte
emacht Jn drei im Berichtsjahre in Betrieb genommenen
igarrenfabriken ſind mit Ausnahme der beim Verſand be

ſchäftigten Männer jetzt nur Mädchen und Frauen thätig
Den Auſſichtsbeamten iſt von Jnduſtriellen wiederholt über

die in Handwerksbetrieben erfolgte mangelhafte Ausbildung der
Lehrlinge geklagt worden es währe erſt längere Zeit bis ein
Geſelle ſich einarbeite Dies rühre daher daß viele Handwerks
meiſter keine Geſellen mehr beſchäftigten ſelbſt aber ſehr häufig
auswärts ſeien um Geſchäftsverbindungen anzuknüpfen ſo da
die Lehrlinge ſich ſelbſt überlaſſen blieben Bei dem Mangel
an guten und ſachgemäß geleiteten Fachſchulen
fehle außerdem die änßere Anregung für den Lehrling ſich ein
gehender fortzubilden und die für das heutige Erwerdsleben un
bedingt erforderlichen theoretiſchen Kenntniſſe ſowie die nöthige
zeichneriſche Fertigkeit zu erwerben

Zur Verbeſſerung n l und ſittlichenVerhältniſſe der jugendlichen Arbeiter wird von den Aufſſichts
beamten alles gethan was möglich und erreichbar iſt Vom
Gewerbeinſpektor in Mühlhauſen wird insbeſondere die aus

edehnte und andauernde Verwendung von Kindern zum Garn
pulen in der gert des Eichsfeldes beklagt eine Be
ſchäftigung die auf die körperliche Entwickelung nicht ohne
ſchädlichen Einfluß iſt

ß Helm

Die Vermehrung der Zahl der Arbeiterinnen be
iffert ſich auf 497 oder 5 Prozent der Zahl des Vorjahresetheiligt an der Vermehrung ſind faſt alle Jnduſtriezweige

Die Urſache der etwas ſchnelleren Zunahme von weiblichen
Arbeitskräften in der Genußmittel Tabak Induſtrie iſt wieder
holt erklärt Eine bedenkliche Erſcheinung zeigt ſich in der
erſ Hier hat bei reichlich vorhandenen Arbeits
aufträgen die Zahl der über 21 Jahre alten Arbeiterinnen ab
genommen die der jugendlichen Arbeiterinnen zwiſchen 14 und
I6 Jahren entſprechend zugenommen Die Tegxtilinduſtrie iſt
mehr und mehr genöthigt auf billigere Arbeitskräfte zurück
ugreifen inſofern ſie auf dem Weltmarkte konkurrenzfähig
leiben will
Daß die Geſammtzahl der Arbeiter von 31,768 auf

34,053 alſo um 2285 d h um 7 Proz geſtiegen iſt wurde
ſchon erwähnt Die Erwerbsverhältniſſe waren für die
Arbeiter im allgemeinen nicht ungünſtig da Arbeitsgelegenheit
ziemlich reichlich vorhanden war und kein Rückgang in den
Löhnen eintrat Andererſeits iſt allerdings rot günſtigenKonjunkturen keine nennenswerthe allgemeine Steigerung der

Löhne bemerkt worden An Stellen wo ſie eine Verbeſſerung
erfahren haben n dies infolge äußeren Druckes hervor
erufen durch Ausſtände oder augenblicklichen Mangel an
lrbeitskräften
Ueber die Arbeitszeit iſt neues nicht zu berichten Wo
im Bezirk neunſtündige Arbeitszeit eingeführt iſt hat ſie ſich in
jeder Beziehung bewährt ſo daß ihre weitere Ausdehnung
dringend zu wünſchen iſt Jm allgemeinen kann man ſagen je
kleiner der Betrieb deſto die Arbeitszeit Am aus
gedehnteſten iſt dieſelbe ſtets bei Anlagen mit kleinen Waſſer
kräften im Handwerksbetriebe und namentlich in der Haus
induſtrie Uebt letztere ſchon in Verbindung mit der Groß
induſtrie einen ſchädlichen Einfluß aus ſo geſchieht es noch in
weit höberem Maße dort wo ſie als Konkurrentin des Fabrik
betriebes auftritt weil ſie infolge der unbeſchränkten Arbeitszeit
eine Ueberproduktion und damit einen beklagenswerthen Preis
druck einer Reihe von Erzeugniſſen herbeiführt Gehören die
letzteren zu den nothwendigen Bedürfniſſen der Allgemeinheit ſo
hat der Nachtheil der in der Verbilligung der Artikel liegt zum
Theil wieder ſein Gutes Werden aber durch die Hausinduſtrie
Luxusartikel und ſolche Gegenſtände in den Preiſen herabgedrücktdie höhere recht gut vertragen können ſo ſteht dem Schaden

kein Vortheil gegenüber dies iſt z B in der Glasinſtrumenten
Fabrikation und der Konfektion der Fall So lange die größeren
Fabriken des Thüringer Waldes die Herſtellung von Glas
inſtrumenten hauptſächlich Thermometern und Geißler ſche
Röhren in der Hand hatten blieben die Verkaufspreiſe und die
Löhne entſprechend hoch ſeitdem die Hausinduſtrie in der

nen und Kinder mit arbeiten ſich dieſer Artikel bemächtigtat ſind die Preiſe zurückgegangen Die Fabrikanten e
Schmiedefeld ſind dadurch gezwungen um möglichſt geringe Un
koſten zu haben ebenfalls mehr und mehr hausinduſtriell ar
beiten zu laſſen

Um feſtzuſtellen welche Wirkungen die Beſtimmungen des
Bundesraths betreffend den Betrieb von Bäckereien und
Konditoreien gehabt haben ſind vom Berichterſtatter 45 Betriebe
beſucht worden Hierbei erklärten 27 Beſitzer keine nachtheiligen
Wirkungen der Beſtimmungen beobachtet zu haben während in
18 Fällen Klagen erhoben wurden Jedoch muß betont werden
daß keiner der Befragten eine ſchwere wirthſchaftliche Schädigung
nachzuweiſen vermochte daß es ſich vielmehr nur um verhältniß
mäßig geringe Benachtheiligungen handelte Dieſe beſtanden
s mal darin daß die Meiſter um die Beſtimmungen einhalten
zu können einen zweiten Geſellen einſtellten deſſen Beköſtigung
und Entlohnung ſich zunächſt als eine Mehrbelaſtung des Betriebs
darſtellte Jn 7 Fällen haben die Beſtimmungen dahin geführt
daß das Austragen der Waare den Lehrlingen abgenommen und
erwachſenen Frauen übertragen iſt die für dieſe Arbeit 3 M
monatlich erhalten Die betreffenden Bäckermeiſter erklärten
zwar dieſe Belaſtung tragen zu wollen wonmit ſie aber nicht
einverſtanden ſind iſt der Umſtand daß ſie für dieſe Frauen
auch die Verſicherungskoſten antheilsweiſe bezahlen ſollen

Die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe haben ſich
mit verſchwindenden Ausnahmen durchaus bewährt und finden
den ungetheilten Beifall der Arbeitnehmer Auch die Gewerbe
zur Befriedigung täglicher oder an den Sonntagen beſonders
hervortretender Bedürfniſſe des Publikums ſowie das Handels
gewerbe dieſes mit Ausnahme der Cigarrenläden haben ſich
völlig mit den Vorſchriften abgefunden Bei vielfachen Be
ſprechungen die mit Gewerbetreibenden hierüber gepflogen
wurden äußerten ſie ſich faſt einſtimmig dahin daß die eringen
Beläſtigungen und der geringe Zwang der mit der Erfüllung der
Vorſchriften verbunden ſei ſich im Hinblick auf den guten Zweck
wohl ertragen laſſen

Die Gewerbegerichte wie die Arbeitsämter haben ſegens
reich gewirkt Die Benutzung der Aemter iſt weſentlich geſtiegen
Jnfolge Anſchluſſes des Amts in Erfurt an die Fernſprechleitung
iſt erreicht worden daß viele Arbeiter durch direkte Nachfrage
bei den angeſchloſſenen Fabriken Arbeit erhielten ohne daß ein
Angebot vorher eingegangen war Die möglichſte Ausdehnung
der Vermittelungsämter in allen Orten über 10,000 Einwohner

ſowie eine Verbindung derſelben iſt dringend erwünſcht
Die wirthſchaftliche Lage der gewerblichen Arbeiter hat

ſich gegen das Vorjahr etwas gebeſſert jedoch nicht in dem
Maße wie es dem wirthſchaftlichen Aufſchwunge re
hätte Es iſt überhaupt die Frage ob diejenigen Jnduſtrie
zweige die auf den Abſatz im Auslande angewieſen und nur mit
Rückſicht auf niedrige Löhne wettbewerbsfähig ſind wie z B
die Porzellan z Lampen Gewehr Kautabakfabriken in abſeh
barer Zeit Lohnerhöhungen werden eintreten laſſen können

Die Klagen über unwürdige Behandlung der Arbeiterinnen
haben eher zu als abgenommen Da die Arbeiterinnen nur
äußerſt ſelten oder nie Strafantrag ſtellen wenn ſie in ihrer
weiblichen Ehre beleidigt ſind oder ihr Schamgefühl verletzt iſt
ſo kann nicht dringend genug die Forderung nach wirkſamem
Schutze derſelben wiederholt werden

o weit der Bericht von dem wir ſagen können daß er zu
den intereſſanteſten der Sammlung gehört

h

z Bitterfeld 30 Juni Elektriſche Centrale Bei
der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde der einſtimmige
Beſchluß gefaßt die Stadt mit elektriſcher Kraft und Licht zu
verſehen und es wurden die Electro a Werke hier auf
25 Jahre konzeſſionirt die Anlage auf ihre Koſten zu machen

O Genthin 30 Juni Alterthumsfunde Jn der
Molkenberger Feldmark und bei Schollene fand man eine Anzahl
wohlerhaltener Urnen Näpfchen Pfeilſpitzen aus Feuerſtein
Bronceſachen meiſt Schmuckſachen z B Gewandnadeln
Fibeln Nadeln Ringe Perlen aus Stein oder Gagat theils

der altgermaniſchen ſog Hallſtattzeit theils der Steinzeit an
ehörend Die Bronceſachen haben einen Patinaüberzug BeimHilhlender e fand man in Metertiefe einen kupfernen Reiter

Diſchlerineiſter Schmock in Schollene dem der größte

Theil dieſer Funde gehört hat bereits eine der größten Urnen
an das Muſeum in Halle verkauft

Weimar 29 Juni Ein magerer Vergleich iſt
beſſer als ein fetter Prozeß ſo denkt der hieſigeVorſchuß und Sparverein der gegen die in Dresden
wohnende Frau des früheren Direktors Gerlach einen An
fechtungsprözeß angeſtrengt hatte Es geht allgemein das
Gerücht daß Gerlach während ſeiner Thätigkeit größere
Summen beiſeite gebracht und dieſe in London deponirt hat
Dieſer ſeit Anfang 1896 ſchwebende Prozeß hat Ende voriger
Woche ſeine Erledigung durch Vergleich gefunden Demnach
n Frau Gerlach an den Verein 10

uguſt d J
M und zwar im
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m Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V 15 V fährt nur Sde ößt Stzrſuwe 53 V S 3 n e V v 72
28 V P 10 48 V 3 B 11 27 V 8 3 B 10 N B

e n e ren3 P 46 Ab r en 11 28 Ab D 211 40 Ab P ſfährt bis Erfurt h
0

4

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Ba 712 V S 3 B 11 12 V B 00 N 44 N 3 J
3 8

P

38 N S 3 Ba 546 N P 24 Ab S
von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Bau

Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Ba 47 VS 3 B 18 V B 10 22 V P 10 44 V S 1 3 Bd
P 3 un r ch N 527 N S 3 Baä 35 N3 6 T P 8 21 Ab P8 3 B4 12 6 Ab ar u es

Magdeburg 55 V P 11 V P 105 V P 11 18 V
S 3 B 32 N 28 N P 53 N P 14 AbS 3 Rad 45 Ab P 10 46 Ab S 3 B 12 22 Abfährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis
Sangerhauſen nur Werktags 12 V fährt nur Sonn und Feſt
tags 14 V P 11 V S 3 B 12 Mitt fährt bis Eisleben 30 N ſehr nur Sonn und Feſttags bis Eisleben

n 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab S 3 B
AſcherslebenHildesheim Löhne 53 V B 57 V P

11 42 V P 33 N S 3 B 27 N P 18 N B 10 30 Ab
P bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
2 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 N8 3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 4023 N B 11 20 Ab P fährt bis Torgan
SHettſtedt 20 ſährt bis Benkendorf 50 V 50 V ſfährt

bis Benkendorf 20 N 00 N fährt bis Dölau 30 N
fährt bis Dölau 30 N

Ankunft der Eiſenbahnzüge
354 V S 3 V von München über S 422 VThüringen

D 2 Bä 38 V kommt von Merſeburg 6 p ſkommt
von Erfurt 2 V S 3 B 56 V R 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B 19 Ab8 3 R von München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Ba

10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab P

Berlin 59 V B 445 V P 38 V B ſtommt von Bitter
ſeld 55 V D 2 a 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 Bd 7 N R 53 N D 2 R 26 N P
32 Ab S 3 P 4 Ab B 11 14 Ab P 11 24 Ab D 2 Bd
Suppe 47 V P 39 V P 2 V P 46 V46 V 10 35 V 11 15 V 8 3 a 17 N P 27 N

8 3 B 18 N P 28 N 30 N P 9 N S 3 Ba48 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab Bd 10 42 Ab
3 Bd4 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
3 Baä 10 5 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P43 N P 13 N S 3 Ba 7 Ab P 12 Ab P

10 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B

54 V B 22 N 23239 N D 2 4 16 N
23 R P 32 Ab 4 Ab S 3 4 Ab nur Sonn undFeſttags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00 Ab nur Sonn

und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 M P 11 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab R

SoranuGuben 36 V J kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab 3Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 30 V r von Benkendorf 42 V 12 32 N
kommt von Benke adorf 40 N 06 N kommt von Dölau

50 N 04 N kommt von Dölau 10 40 Ab kommt von Döl zu

72 72

Populaire Sport Excursion

Norwegen S pitzbergen

und dem ewigen Pise
auf dem 1891 neuerbauten hocheleganten

Salon Dampfer Mira
mit längerem Aufenthalt auf Spitzbergen event

Andrées Ballonstation
Abfahrt 2 August ab Hamburg

Sprach und sachkundige Führung
Preis inel voller Verpflegung Landtouren ete

von G FIaricje nach Lage u Grösse der Cabine
Illustrirte Programme ete gegen 25 Pfennige in Marken zu beziehen durch

Gustav Böhme jr Reisehbureau

Leiprig Hainstrasse 2

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Graf von Hoensbruch Oberſt

Lieut a D R Klötzke u Dr Gerhardt mit Frau und
Tochter a Berlin Bergwerks Direktor Junghann a
Oſchersleben Frau Aſſeſſor Oswald mit Kind u Be
dienung a Coblenz Bergaſſeſſor g D Koecher a Königs
hütte Fabrikant Knipping a Oberberge Kaufleute
Joh Lehn Ad Abrahamſohn Rich Steinberg H Michelu Max Bonwitt a Berlin Alex Ringel a Gießen Max
Grube u Paul Schlamm a Hamburg S Verdelot u
G Vix a Paris Leſchinsky a Breslau Ernſt Egen a
Ronsdorf Bachmann a Frankſurt a W Philipſen
a Crefeld Georg Gebbers a Stuttgart

Grand Hotel Bode Kommerzienrath Keferſtein a
Berlin Major z D Neumann mit Frau auf Schloß
Maiwaldau i/Schl Bergwerksbeſitzer Hugo Reſchke g
Senftenberg Oberbergrath Weißleder g Leopoldshall
Staßfurt Fabrikdirector Dr Krey a Artern Berg
werksdirector Nime a Poley N L Fabrikbeſitzer Arthur
Bergmann mit Frau a Berlin Jngenieur Schmedtje
a Chemnitz Rentier Heinrich Thau mit Familie a
Gnadenfels Fabrikdirector Walter Feld mit Frau a
Bing a/Rh Gutsbeſitzer Nenz a Dreblikar Dr med
M Schmidt mit Frau a Wunſſidel i B DirectorMechelt a Hannover Medicinalrath Dr Bayer mit Frau
a Sondershauſen Rentier Franz Berger a Hannover
Edmund Neuhaus mit Frau u Frl Tochter a Einbeck
Private Fräulein Albrecht a Mannheim Frau Hirſch

Angekommene Fremde vom 29 bis 30 Juni
Rentier Ehrhard Davidſohn mit

Kaufleute Georg Girſchick Berthold
J SeHer

Tochter a Berlin
Familie g Berlin
Bing a Saaz i Henry Fasbender a Wien
a Frankfurt a Friedrich Heine a Hannover
mann Weillerſchwiſt a Magdeburg L Davidſohn Jaco
bus a Berlin L Wuſt a Breslau Hermann Luſt a
Nürnberg Paul de Levie a Hannvver

Hotel Europa Gutsbeſitzer Eckardt a Thiemendorf
Frau Buſch mit Tochter a Greußen Jngenieur Hoppe
a Leipzig Neubauer a Hamburg Reg Rath Brom
rger Redakteur Mawich g BerlinFähnrich Vogt a Mühlhauſen Juſtizrath Merckel a

Erfurt Jnſpecrtor Fitz a Magdeburg Private Frau
Wipper mit Sohn a Schwerin Arzt Dr Ohaus a Ham
burg Rentiere Frau Hopp mit Kindern a Eiſenach
Laufleute Jeremias a Görlitz Teichmann a Leipzig
Heimburger a Mainz Heimann a Crenſitz Mandl a
Fürth Levi a Berlin Neumann a Dresden Strauß a
Nürnberg Richter a Reichenbach Bernhard a Leipzig
Gutentag a Berlin Peißel a Mühlhauſen Genke a
Wiesbaden Machſen a Gera Kowe mit Frau g Magde
u Schröder a Hannover Jeske a Chemnitz Sprengler
a Wurzen Neuſtadt Jiergens und Schneider a Berlin
Gröbling a Frankfurt Thieme Paradis Hahn a Berlin
Gräbner mit Frau a Leipzig Moncheuer a Barmen
Winter a Erfurt Wagner a Berlin Schrodter a Gold
berg Happicht a Eiſenach

berger a Breslau

mit Tochter a Göttingen Lindner mit Frau u Frl
7 reaeeeeeeeaeceee5r u

Halle a d S
empfiehlt

menen Vechten

Slepp Veeen
Wollen Vochon

Unterrichts Ingtitut

n von e t T 3 JEr W elhmmner Gr Steinſtr 18
Lehre einem Jeden ohne Unterſchied des Alters Herren und Damen

Deutſch Latein Kopf und Rundſchrift kaufmänn Buchführung
kaufmänn Rechnen ſowie land wirthſchaftliche Buchführung

Streng durchgeführtes Syſtem des Einzelunterrichts
Separate Theilnahme Extrazimmer Anmeldungen und Eintritt täglich

Bad Wolfsangere
e

SeeJa e Cassel
Cur und Wasserheilanstalth ULULuftkurort Sommerfrische

e Der Neuzeit entſprechend eingerichtet
Näheres durch Proſpect Dr Rrensseij

Iötel und Pensionat Steinerne Renne
Haſſerode bei Wernigerode im Harz

Erſtklaſſ Luftkurort Neuerbautes Logirhaus unmittelbar am Walde ge
legen Mai und Juni ermäßigte Preiſe elrnanſchlyß Nr 14

Niewerth Nehf Gebr Müller
e 2

NoraderneyKurpenſion Daheim Kaiſerſtraße 24Zlimmer quch ohne Penſion mit prachtvoller Ausſicht auf das
eer zu mäßigen PreiſenM

t e 7

e wonnen hW e n r nr Weh i e e W

r

S Bei dieſen billigſten Preiſen
darf wohl recht viele Beſtel
zolungen erwarten

Priedr Krahmer

r Halle aS Fiſcherplan Z

r Poſten

T

g

Tebende Sthleien

von heute ab bis auf weiteres S
nur à Pfund 1 Mk
ſortirte Waare
à Pfund 1,10 Mark

e illi

Fluß und Seefiſch Handlung

à Stück vonButter
à MandelEier 50 und 80 i

ff o Käſe à etüc 10 Pfa
Schweizerkäſe

von bekannter Güte

J I Dehlein
Nicolai Geiſt und Leipz Str

e e

e

griſcheſte Gisſchleien

Friſche Hechte
à Pfd 70 75 Pfg

Alles größte Auswahl
Ferner

friſchen Salm
ausgeſchnitten empfiehlt billigſt

ArtS Priedr Krahmer
Fluß und Scefiſch Handlung

Halle a/S Fiſcherplan Nr Z

Langnese Bisguits
empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen
Carl Booch Breiteſtr 1 u r

Rother Thurm 12

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
Bernhard BorgisDomplatz 10

Kaufe
junge Kanarienbähne
i Weibchenim Central
Hotel Mirtwoch 30 Juni
und Donnerstag 1 Juli
Bezahle wie bekannt die

ſten Preiſe

Bad Suderode a Har
Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort
Station der Eiſenbahn Quedlinburg Suderode Ballenſtedt

Lage in einem ſchönen geſchützten von allen Seiten faſt geſchloſſenen
keſſel unmittelbar am prachtvollſten Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
ſämmtlicher Harzpartien
Elektricität und Maſſage unter ärztlicher Leitung r
Kaltwaſſer Heilverfahrens Seit Frühjahr 1893 Gebirgs Quellwaſſerleltung

Bade Aerzte Dr Weihl Dr WalliBillige Preiſe Apotheke am Orte

Bewährte Soolquelle

Vorzügliche
hal

Med Bäder aller Art
Anwendung des geſammten

stab Sanitätsrath Dr Pelizaeus letzterer Beſitzer einer Cur und
Waſſerheilanſtalt und Dr Schmidt

Proſpecte und nähere Auskunft durch die
bei Halle a d in anmuthiger u klimatisch bevorSoolbad und Sanatorium

Bade Verwaltung
zugter Lage Sool und Moorbäder Schmiede

c 2 9 berger Fisenmoor Kohlensäure Soolbäder
Wasserheilverrahren Anwenäung der bewährJ C J testen physikalischenKeilmethoden Massage
Eleetrieltät u Diütetik Prühjahreakuren im April
und Mai Saison bis Mitte October Neu Fango

Dirig Arzt Dr Lange

ILuftkurort Wildemann
im Ohberharz

422 Meter Gebirgsklima
Bahnſtation der Strecke Goslar Claus
thal Proſpect und jegliche Auskunft
zu erhalten durch

Die Kurkommiſſion

Höhenecurort Altenauiſarz
Kammelsberg s Hotel

nebſt Villa unmittelbar am Walde ge
legen Altrenommirt Penſion Bäder
u Equipagen im Hauſe Hotelomnibus
Bahnh Oker Beſ Rammelsberg

Baci Sacderode
Jn meiner am Walde in beſter Lage

des Ortes belegenen Villa ſind Som
mer Wohnungen mit Balkon u Wald
plätzen billig zu vermiethen

Witte Schwedderholzſtr 102

n mee x ehe 7 Wehe enes r nene v T

Neueste Sluster
Grösste Auswahl

Billigste Preise
Hermann Bischoff

4 Gr Klausſtraße 4 8
Pet roleum Gas Kochapparate

e Ardentn 2
wird von keinem
anderen Syſtem
übertroffen ga
rantirt abſolut
geruchlos und
rauchfrei bren
nend Jn fünfMinuten 1 Liter
S Waſſer ſiedend

S zetroleum Verbrauch p Stunde nur für 3 Pfg Pro
ſpecte koſtenfrei empf in verſch Größen

A L Müller a CoGroße Steinſtraße 14

Kleinschmieden 6 Pernspr 1013

Dngel Apothebe
ompkiehlt dJHimbeersafteigener Pressung

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Preiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ßanze Portion zu 25 Pfennig
1 halbe 13

Volksküche 2 Breiteſtraße iſt an
Sountagen und kirchlichen Feier
tagen geſchl

Prospecte durch die Kur Verwaltung

Von der Reise
zurück

Dr Bäumler
Vom Z Juli an bin ich bis Ende

i venrreist
Dr U

Specialarzt für Ohren Nasen
und Halskranke

Verrreist
vom Z Juli bis 25 Juli

Dr Keil
VFrauenavrzt

Martinsberg 11
E Zeutschler Frieur
Grand Höotel Magdeb Str 65empf ſich für feinere ſauberſte Bed

Spec ff Haar u BVartvpflege

Familien Nachrichten
Geburts Anzeige

Die Geburt eines geſunden Knaben
zeigen hocherfreut an

Dr med Ernſt Hundertmarck
und Frau Helene geb Beſchnidt
Stüdenitz bei Zernitz 28 Juni 1897

Statt beſonderer Anzeige
Es hat Gott gefallen am 28 Juni

unſere geliebte Mutter
Frau Rath Ting Wagner

geb Weinhold
nach längeren Leiden zu ſich zu rufen
Die trauernden Sinterbliebenen

Hauptmann Wagner und Frau
Die Beerdigung findet in Witten

berg ſtatt
TodesAnzeige

Heute Nachmittag 3 Uhr verſchied
nach langem ſchwerem Leiden meine
liebe Frau unſere herzensgute Mutter
Großmutter Schwiegermutter Schwe
ſter Schwägerin und Tante
Frau Cantor Tuiſe Wirth

geb Mausfeld
im 69 Lebensjahre

Dies zeigen Verwandten Freunden
und Bekannten um ſtille Theilnahme
bittend ſtatt beſonderer Meldung tief
betrübt an

Querfurt den 29 Juni 1897
Die trauernden Hinterbliebenen

Dau tFür die liebevollen Beweiſe der
Theilnahme bei dem Begräbniß meines
lieben mir unvergeßlichen Mannes
unſeres guten Vaters Bruders und
Schwagers Carl Hohmann ſagen
wir allen lieben Verwandten und Be
kannten herzlichſten Dank Dank dem
Herrn Paſtor Arndt für die troſt
reichen Worte am Grabe ſowie dem
Herrn Lehrer Forner für ſeine Be
mühungen Dank den Vereinen und
allen denen welche den Verſtorbenen
zu ſeiner letzten Ruhe begleiteten und
ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen und
Kränzen ſchmückten Möge Gott ein
reicher Vergelter ſein und Jeden vor
ähnlichem Schickſal behüten

Eisdorf den 29 Juni 1897öJ mee Exporteur oſſen
Die Verwaltung der Volksküchen

Die tieftrauernde WittweL Hohmann nebſt Kindern



Geschäſts haus

Marktplatz 2 u 3 Halle a S Marktplatz 2 u Z
Nach beendeter Lageraufnahme beginnt Donnerstag den I Fulä der diesjährige gros
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Weisswaaren Diese Artikel sind mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
gentlich versehen

Der Inventar Aus dert m r Lett und empfehle ch diese über ne Kcnr
Unter anderem empfehle ich

e Einen Pogten Wasehkleidergtolfe in grosser Musterauswahl meist Neuheiten dieser Saison Meter 18 u 20 P kg
e Pinen Posten Woll Mousselines grosse und Kleine Fantasiemuster auf hellen und dunklen Grundtönen Meter 38 P kg

S linen Posten Pantasie Kleidergtoſfo praehtige Schotten in den neuesten Varbenstellungen Netor b Pte

S lLinen Pogten Karrirte Kleiderstoſfe grosses Sortiment Kleiner Karos in lebhaften Farben Meter 55 P tg

S Vinen Posten Karrirte Kleider Ginghams eehtfarbige gediegene Qualitäten in hellen und mittlen Parbentönen Nleter 29 Pfg
S Einen Posten bunte Bett Satins solides Fabrikat grosse Fantasie Muster Meter 30 PfgS Vinen Posten Blaudruek grosse und Kleine Blumen Punkt und Pantasie Muster Meteor z P kg

E bVPinen Posten baumwollene Hemdenflanelle vongritöge gediegeno Waare Meter 20 Pfg

J Einen Posten bunte Bettzeuge Inlettstoffo und Negligéstoffe zu ausserordentlich billigen Preiseon
S Hinen Pkosten einzelno prima leinene Taschentücher sowie bunte Batist Taschentſicher bedeutend unter Preis

Uinen Posten Kinderkleider das Stück 50 Pfg Pinen Poston Dcharpes u Kopfehales d St 40 u 75 Pl
J nen Posten Knaben Anzüge weit unter Preis Dinen Posten Rüschen und Schleiken d St 10 u 25 Pfg
nen Posten Dawen Unterröcke und Morgenröcke Pinen Posten Kinder Krimmer Garnituren d Garn 1 Mark

linen Poſten xeidene Unterröcke bedeutend unter Preis PDinen Posten Damen Sonnen Schirme 1 Mk u 2 Mk S
S Vinen Posten Chenille eharpes das Stück 1 Mk 25 Pinen Posten Regeu Schirme zu aussergew billigen Preisen

Dinen Posten Pamen Zwirn Handschuhe das Paar 10 Pfg Einen Posten e n zu sehr billigen Preisen
S linen Posten halbseid Damen Handschnhe das Paar 20 Pfg HLinen Posten ff Leder u Ixuswaaren bedeutend unter Preis
S luen Posten Ierren Glacé Hlandseh P 75Pfg u o Einen Posten Japan u Hletall umd Korb Waaren

I S S aller Waaren gattungen Sind um gänztich damit zu räumen von Neuem
im Preise bedeutend zurückgevetzt worden

Meine Schaufenster im Geschäftshaus u Rathskeller Neubau
empfelue ch einer geneigten Bouckteng

LEWIV
sverhauf

Derselbe umfasst seiclene wollene und Wasch Kleiderstoſfe Plsüsser Baumwollenwaaren Leinen Leib Tisch und
Bett Wäsche Portièren Möhbelstoffe Teppiche Gardinen Damen Mädchen und Knaben Confection Damenputz und

gelegenheit auf das Angelegenste S
nen Posten Pantasie Kleiderstoffe beigeartige noppirte Gewebe solide Qualitaten Meter 45 Pfg S

e kinen Posten Pantasie kleiderstoſſe sohwere reinwollene Oualitäten auch Neuheiten dieser Saison Meter 70 Pfg u 1 Mk e
S Linen Pogten einfarbige Kleiderstoffe ganawollene solide Gewebe im grossen Farbensortiment Meter 48 Pfg e
I Vinen Posten Seidenstoffe tur Blousen und Gostumes entzückende VFantasiegewebe zu AllSSer gewöhnlich billigen Preisen e

E nen Posten Thee Kaſfeo und Tatol Cedecko atero Anster nur bewälrte geategene Quatitaten 2u Uboraus billigen Preisen
Vinen Posten Damen und Kinder Wäsche sowie Damen und Mädehen Schürzen bedeutend unter Herstellungsprejs S

S VUinen Posten Plüsch Tisch Decken mit Bordären Zurekgesetzte Aluster as Stülck 4 u 5 Mark
S Hinen Posten Portièren Portiérenstoſfe Cardinen Stores altere Muster Z1l Allsser gewöhnlich niedrigen Preisen

Unen Posten Salon Teppiche in verschiedenen Grössen theils zurückgesetzte theils im Schaufenster verblichene Muster e
E Uinen Posten Damen Jackets das Stück 2 Mk 50 Pfg Dinen Posten eleg garn Damenhüte das Stück 4 Mk

Einen Poſten Damen Jackots das Stüekß 10 NE 23 z inen Posten Original Wodelüntte das Stück 7,50 10 k
S nen Poſten Regen Mäntel das Stück 50 Mk Pinen Posten Stickerei Kinder Hüte das Stück 1 Mk e
Einen Posten Abend Mäntel das Stliek 6 k Dinen Posten Knaben und Mädchen Mützen St 10 u 20 Pf
S Pinen Poſten Damen Blousen das Stück 75 Pfg Dinen Posten Hinder äubehen das Stück 25 Plg S

E linen Poſten geidene Blousen das Stück 3 M Dinen Posten Herren und Knaben Strohhüte d St 39 Pfg
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